
 

Die Päpstlichen Missionswerke (Missio) wirken seit 1922 in 150 Ländern der Welt. Als eine 

der größten Spendenorganisationen in Österreich engagiert sich Missio Österreich mit Papst 

Franziskus an der Spitze für die Stärkung der wachsenden Weltkirche, vor allem in den armen 

Ländern. Wir setzen das Credo des Papstes konkret um. Missio geht gemeinsam mit den 

kirchlichen Partnern vor Ort an die Ränder dieser Welt: zu den Ärmsten, zu den Hungernden, 

zu den Notleidenden, zu den Kindern, zu den Fernen. 

Wir stärken die wachsende Weltkirche 

Die Kirche in Afrika, Asien und Lateinamerika lebt! Und sie wächst. Früher ist der Blick auf die 

armen Kirchen des Südens bedrückend gewesen, heute bieten sie einen großen spirituellen 

Reichtum. Diese jungen Kirchen in den ärmsten Ländern der Welt gehen uns mit einem 

beeindruckenden Beispiel voran: Sie machen mit großer Freude Werbung für den christlichen 

Glauben. Oft sogar in feindlicher Umgebung. 

Wir retten die Ärmsten vor Ort 

Wir leisten hier Soforthilfe und unterstützen den Wiederaufbau. Oft können wenige Tage 

über Leben und Tod in der betroffenen Region entscheiden. Wir geben Notrationen, 

Trinkwasser, Saatgut, Baumaterial oder landwirtscha­ftliche Schulungen. Mit unseren 

kirchlichen Partnern vor Ort stabilisieren wir die Lebenssituation der Menschen schnell und 

nachhaltig. 

Wir helfen Kindern in die Zukunft 

Wir von Missio sind auch in den entlegensten Gebieten von Madagaskar mit unseren 

kirchlichen Partnern vor Ort. In einer Schule sollen Kinder Lesen und Schreiben lernen. Ohne 

Bildung gibt es für sie keine Zukun­ft. Ohne unsere Hilfe vor Ort werden sie bei der nächsten 

Naturkatastrophe oder Pestepidemie die nächsten unschuldigen Opfer sein. 

Wir sorgen für die Priester von morgen 

Priesterseminare sind übervoll, es braucht neue und größere Räumlichkeiten. Außerdem 

muss das Ausbildungsniveau weiter hoch bleiben: Wir von Missio Österreich sind überzeugt, 



dass die Priester von morgen eine Pastoral leben müssen, die auf die Menschen zugeht. 

Ohne eine solide theologische und praktisch orientierte Ausbildung ist das nicht möglich. 

Wir wirken selbst missionarisch 

Wir von Missio Österreich wollen den missionarischen Impuls von Papst Franziskus ernst 

nehmen und mit der Kirche neu aufbrechen. Unsere Gebetsaktion „Gott kann“ war ein 

erster Schritt in diese Richtung. Es sollen noch viele folgen, um in den Menschen den 

Herzschlag für die Mission zu wecken. 

 


